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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 3. November

Mit der neuen 
Zentrale des ärzt-
lichen Bereit-
schaftsdienstes 
direkt am Höchs-
ter Klinikum hat 
die Kassenärztliche Vereini-
gung einen schweren Fehler 
behoben, den sie Ende 2015 
begangen hat. Damals verlegte 
sie die alte Notdienstzentrale 
aus dem Gallusviertel an die 
Uniklinik. Für alle aus Höchst, 
Sossenheim und Unterlieder-
bach, die nachts, am Wochen-
ende oder feiertags einen Arzt 
brauchten, wurden die Wege 
dadurch unerträglich lang.

Und es kam, wie es kommen 
musste: Statt nach Sachsenhau-
sen gingen viele mit Schnup-
fen und Prellungen einfach in 
die Notaufnahme des Höchs-
ter Klinikums, die eigentlich 
für die wirklich schweren Fälle 
gedacht ist. Am Ende litten die 
Ärzte im Angesicht von jährlich 
50.000 Notfall-Patienten unter 
Dauerstress. Und die Kranken 
waren vollkommen entnervt, 
weil es in einer Notaufnah-
me mit ihren Herzinfarkten, 
Schlaganfällen und Unfallop-
fern nun einmal unendlich 
lange dauert, bis ein Patient mit 
einem grippalen Infekt einen 
Arzt zu Gesicht bekommt.

Jetzt wurde die Lösung ge-
wählt, die eigentlich von An-
fang an als die beste abseh-
bar war. Am Klinikum in der 
Gotenstraße gibt es eine ge-
meinsame Patientenannah-
me, von der aus die Kranken 
wahlweise zum ärztlichen Be-
reitschaftsdienst oder in die 
Notaufnahme geschickt wer-
den, die beide nebeneinan-
der untergebracht sind. Fragt 
sich nur, warum es mehrere 
Jahre gedauert hat, bis die 
Kassenärztliche Vereinigung 
auf diese naheliegende Idee 
gekommen ist.

Die beste 
Lösung
Von Mathias Schlosser

Seit Mittwoch vergangener 
Woche ist der Kirchberg einsei-
tig gesperrt, denn die grund-
hafte Sanierung hat begonnen. 

Die aus Natursteinpfl aster be-
stehende Pfl asterdecke ist une-
ben und weist teilweise breite 
und tiefe Fugen auf. Sie wird 
abgetragen und erneuert, das 
Platzgefälle wird geändert und 
Entwässerungsrinnen werden 
ebenfalls erneuert. Der Eisca-
fébetreiber, Giuseppe Marino, 

kann sein Geschäft aber weiter 
offenhalten.

Die Planungen sehen vor, 
dass die Bauarbeiten am 30. 
November abgeschlossen sind 
und der Weihnachtsmarkt der 
ISG am ersten Advent auf dem 
neu gestalteten Platz uneinge-
schränkt stattfi nden kann. Aber 
daran hat der erste Vorsitzen-
de der Interessengemeinschaft 
Sossenheimer Gewerbetrei-
bender, Uwe Ciemer, auch nie 
gezweifelt.  mk

Kirchberg wird saniert
Bauarbeiten sollen rechtzeitig zum Weihnachtsmarkt am 1. Advent beendet sein

Oranger Riese. Fast so 
groß wie die Kinder der Kita 
„Villa Kunterbunt“ ist der 
Kürbis, den die Kleinen im 
Garten einer ihrer Erziehe-
rinnen gezogen haben. Jetzt 
wurde der Riesenkürbis ge-
erntet. Mehr dazu lesen Sie 
auf Seite 5.  Foto: Krüger

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 19. Oktober bis 25. Oktober 2017
Leberkäse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99
Kohlrouladen, gebraten, mit Soße  . . . . . . . . . . . Stück 2,50
Gegrillte Hähnchenschenkel  . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,20

Rindergulasch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99
Schweinegulasch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,79
Schlemmerrolle, Schweinerolle,
gefüllt mit Tomaten und Basilikum  . . . . . . . . . . . 100 g 1,19
Gefüllte Paprika, bratfertig gefüllt mit Mett  . . . 100 g 0,99
Kasseler Schinken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20
Paprika-Mortadella  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20
Sossenheimer Fleischwurstsalat
mit Zwiebeln und Käse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

SWplus
1 Ring  goldprä- 

mierte Fleischwurst
für alle angemeldeten SWplus-Nutzer in  

der Metzgerei Weber in der Haupstraße 30  
in Sulzbach vom 19. bis 25. Oktober 2017

Gutschein und weitere Informationen unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Das Eiscafé Venezia von Giuseppe Marino ist trotz der Bauarbei-
ten auf dem Kirchberg weiter gut erreichbar.  Foto: Krüger

Der Abriss naht. Ende Oktober beginnt der Abriss der 
Henri-Dunant-Schule (HDS). Es wird mit Baumfällungen begon-
nen und in der Verlängerung der Lindenscheidstraße wird dann 
eine Baustraße errichtet. Ende des Jahres werden dann die ersten 
Teile des alten Gebäudes fallen. Der Neubau, der wie dieses Mo-
dell aussehen wird, soll dann auf dem Gelände des ehemaligen 
ABC-Gebäudes entstehen. Die neue HDS wird eine barrierefreie 
vierzügige Grundschule mit großem Betreuungsbereich im Gar-
tengeschoss und einem großen naturnahen Schulhof.  Foto: mk

Kinder werfen 
Glasfl asche

Das hätte gefährlich werden 
können. Zwei Jungen im Alter 
von 11 und 13 Jahren haben 
am Sonntag von der Wester-
bachstraße aus eine Glasfl a-
sche auf ein Auto geworfen, das 
auf der A648 fuhr.

Beim Aufprall wurde die 
Frontscheibe des Autos beschä-
digt, der Fahrer aber nicht ver-
letzt. Er wendete, stellte die 
beiden Kinder an einer Bushal-
testelle und hielt sie fest, bis die 
Polizei eintraf. Die Beamten 
übergaben die Jungen anschlie-
ßend ihren Eltern.  red

Die CDU Sossenheim lädt 
auch in diesem Jahr wieder zu 
ihrem Gänseessen am 17. No-
vember, um 18 Uhr im katho-
lischen Gemeindezentrum ein. 

Karten gibt es – solange der 
Vorrat reicht – bei den Bürger-
sprechstunden der Sossenhei-
mer Christdemokraten sams-
tags von 10.30 Uhr bis 11.30 
Uhr im Eiscafé Venezia. Der 
Preis beträgt zwölf Euro.  red

Wegen des Feiertages am 31. 
Oktober wird der Termin der 
nächsten Babbelstubb‘ auf den 
24. Oktober vorverlegt.

Beginn ist um 15 Uhr im Ver-
einsraum des Volkshausver-
eins. Das Treffen fi ndet zum 
vorletzten Mal in diesem Jahr 
statt. Nach Kaffee und Gebäck 
wird wieder Federweißer mit 
Schmalzbrot serviert.  red

Gänse-Essen 

Termin geändert

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Hermann Doll
* 13.01.1934   † 26.09.2017

Vielen Dank
für die tröstenden Worte

und alle Zeichen der Anteilnahme.

Eveline Doll, geb. Klose
Jürgen Doll

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 20. Oktober bis 02.November 2017

Dienstag, 24.10.
20.00 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 25.10.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(einmal im Monat)
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 26.10.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 27.10.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Dienstag, 31.10.
20.00 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 01.11.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(einmal im Monat)
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 02.11.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
15.00 Uhr Frauentreff
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“: Spiele-
nachmittag (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Eucharistiefeier
(Victor-Gollancz-Haus)
20.00 Uhr Forum Kinder- und
Jugendarbeit St. Michael 
(Gemeindehaus)
Donnerstag, 02.11.
10.00 Uhr Entspannungskurs;
Brigitte Kopp (Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastikstunde,
Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
17.00 Uhr Erstkommunion-
stunde: Was wird in der 
Sakristei aufbewahrt/
Besichtigung (Kirche)
19.00 Uhr Eucharistiefeier
für die Verstorbenen unserer
Gemeinde. Die Gemeindemit-
glieder, die in der Zeit vom
1.11. 2016 bis 31.10. 2017 ge-
storben sind, werden eigens er-
wähnt. Für sie wird jeweils eine
Kerze entzündet.
19.30 Uhr Erstkommunion
2018: Erster thematischer 
Elternabend in Sindlingen,
Hutmacherstraße 21

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 22.10.
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 29.10.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 20.10.
Letzter Ferientag

19.30 Uhr KAB-Treffen:
Reisebericht über Lourdes,
Referent Pfr. Albert Seelbach,
em Diözesanpräses
(Gemeindehaus)
20.00 Uhr Öffentliche
Pfarrgemeinderatssitzung
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 25.10.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
Kein Gottesdienst
im Victor-Gollancz-Haus
20.00 Uhr Atempause
(Krypta)
Donnerstag, 26.10.
17.00 Uhr Erstkommunion-
stunde: Kirchenrallye (Kirche)
Freitag, 27.10.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Abschluss der 
Rosenkranzandachten (Kirche)
Samstag, 28.10.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 29.10.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche), mitgestaltet vom
Liturgischen Singkreis
Montag, 30.10.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
Dienstag, 31.10.
15.00 Uhr Helferinnentreffen
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 01.11.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
zum Fest Allerheiligen (Kirche)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)

Kath. Kirchengemeinde
St. Michael
Freitag, 20.10.
18.00 Uhr Rosenkranz-
andacht (Kirche)
Samstag, 21.10.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 22.10.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
mit Tauffeier (Kirche) –
Der „Eine-Welt“-Laden
ist geöffnet
Montag, 23.10.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
(Nothelferkapelle)
18.00 Uhr Probe
Liturgischer Singkreis
Dienstag, 24.10.
16.00 Uhr Spinnstube
(Gemeindehaus)

Geburtstag,
Jubiläum, Hochzeit,

Todesfall

… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle
Sossenheimer schnell und
preiswert und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Mieterverein feierte
runde Geburtstage
Helmut Rudert sang alte Schlager

Die Mitglieder des Mieter-
vereins Henri-Dunant-Ring
feierten am vergangenen
Sonntag mit ihren „Geburts-
tagskindern“ ihre alljährliche
Geburtstagsparty. 

Eingeladen waren Vereins-
mitglieder, die in den vergange-
nen zwölf Monaten ihren 60.,
65., 70. oder 80. Geburtstag 
gefeiert hatten oder auch noch
etwas älter geworden sind.
Jüngste Teilnehmerin war Gun-
da Schwarcz mit 65 Jahren und
ältester Teilnehmer war Hel-
mut Rudert mit immerhin
schon 91 Jahren.

Bevor die kommissarische
Vorsitzende des Mieterver-
eins, Elke Tonhäuser, das Ge-
burtstagslied anstimmte, bat

sie die Gäste sich zum Ge-
denken an den kürzlich verstor-
benen Vorsitzenden, Martin
Bussian, von den Stühlen zu er-
heben.

Zur Freude der Anwesenden
sang Vereinsältester Helmut
Rudert ein Medley deutscher
Schlager nach der Melodie
„Ade, du mein lieb Heimat-
land“ sowie das Lied „Ein schö-
ner Tag“. Dabei wurde er von
Wolfgang Hinzmann auf dem
Klavier begleitet. Wolfgang
Hinzmann sorgte für die musi-
kalische Unterhaltung und Yil-
maz Karahasan begleitete ihn
bei einigen Liedern auf der
Trompete. Alle bekamen Ap-
plaus, insbesondere auch nach
dem abschließenden Trompe-
tensolo „Il Silenzio“. mk

Die „Geburtstagskinder“ des Mietervereins Henri-Dunant-Ring
feierten gemeinsam im AWO-Stadtteilzentrum. Foto: Krüger

Feier zu Erntedank
Nach dem Erntedank-Got-

tesdienst in der Kirche der
evangelischen Regenbogenge-
meinde wurde am vergange-
nen Sonntag im Gemeindesaal
noch ein wenig gefeiert. 

Zum Mittagessen gab es le-
ckere Kartoffelsuppe und eine
ebenso leckere Kürbiscreme-
suppe. Am Nachmittag wur-
den noch selbst gebackener Ku-
chen und Kaffee angeboten.

Für die Kinder waren kleine
Spiele vorbereitet. An einem
„Alle-Welt-Stand“ konnte zahl-
reiche Artikel erworben wer-
den.

Auch im Außenbereich des
Gemeindezentrums und der
Kirche waren Tische und Bänke
unter Zelten aufgebaut. Und
wer wollte, konnte sich in der
Kirche nochmal in Ruhe den
zum Erntedankfest geschmück-
ten Altar anschauen. mkZahlreiche Kuchen wurden für das Büffet gespendet. Foto: Krüger

Die deutsche Autoren-Nationalmannschaft gewann das Länderspiel gegen Frankreich auf dem Sportplatz der SG Sossenheim. Foto: Krüger

Wenn Buch-Autoren gegen den Ball treten
Deutsche Autoren-Nationalmannschaft kickte in Sossenheim gegen Frankreich

Die Autoren-Nationalmann-
schaft (Autonama) war am
vergangenen Freitag anläss-
lich der Frankfurter Buch-
messe zu Gast auf dem Sport-
platz der SG Sossenheim.

Dort spielte sie erfolgreich
gegen die französische Auto-

ren-Nationalmannschaft. Auf
Einladung der DFB-Kultur-
stiftung spielte der amtierende
Europameister gegen Frank-
reich. Deutschland gewann 
das Autoren-Länderspiel mit
5:2.

Die Franzosen, betreut von
dem Ex-Fußballprofi Jimmy

Adjovi-Boco, wollten die Nie-
derlage vom Juni 2016 in Paris
wettmachen. Sie verloren da-
mals knapp 1:2. Das gelang
aber nicht. Schon nach acht 
Minuten ging das spielbe-
stimmende deutsche Team 
mit 1:0 in Führung und am
Ende stand es 5:2 für Deutsch-

land. Bärbel Schui aus Sossen-
heim fand: „Das war eine tolle
Sache des DFB und es war ein
tolles Spiel.“ 

Nach dem Spiel setzten sich
die Spieler und Freunde im Ver-
einslokal der SG Sossenheim
am Sportplatz gemütlich zu-
sammen. mk

http://www.steinmetz-pyka.de
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Wann Was Wo
20. Oktober  Bluesikalische Lesung mit    im Stadtteilzentrum der  
18 Uhr  Rainer Weisbecker AWO am Dunantring 8

21. Oktober  Bürgersprechstunde der     im Eiscafé „Venezia“  
10.30 Uhr  CDU Sossenheim am Kirchberg

22. Oktober  Heimspiel der SG Sossen- auf dem Sportplatz an
15 Uhr  heim gegen FC Schwalbach II der Westerbachstraße

24. Oktober  Babbelstubb´     im Vereinsraum im
15 Uhr   Volkshaus

24. Oktober  Vorlesestunde für Kinder     in der Stadtteilbibliothek
16 Uhr  ab vier Jahren am Kirchberg

24. Oktober  Filmvortrag über den Wall-   im katholischen
19.30 Uhr  fahrtsort Lourdes Gemeindezentrum

27. Oktober  „Kultur unterm Dach“ mit    in der „Alten Schlosserei“ in  
20 Uhr  dem „Bärmann-Trio“ der Albanusstraße 14

31. Oktober  Abschlussgrillen    im Begegnungszentrum
12 Uhr   Toni-Sender-Straße 29

Verkaufe Eisenbahn Märklin HO 
M-Gleis mit 4 Loks, 24 Anhän-
gern, sehr vielen Gleis-Teilen, 
Trafo, Häusern, Lampen, Bäumen, 
Brückenteilen usw. (60er-80er). 
Der Zustand ist zwischen gut und 
ausreichend; VB EUR 500,-; in 
Schwalbach. Tel. 06196/948733 
ab 18:00 Uhr

Rentnerin (71) sucht dringend 
eine 3-ZW, ab 75 m², in Sossen-
heim. Tel. 0173 / 6512608

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.
www.frankfurter-sparkasse.de/kidskonto-adler

Wenn man das Sparkassen-
KidsKonto Adler hat.

Exklusiv erhalten Kids von 0 bis 13 Jahren
die Kontoausweiskarte im Adler-Look.
Kids ab 7 Jahre können sich eine von
1.000 kostenfreien Jahres-Mitgliedschaften
im Junior-Adler Kids Club von Eintracht
Frankfurt sichern.

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 23. Oktober bis 28. Oktober 2017

Montag: Schweinebraten mit Bratzwiebelsoße,
Spätzle und Kohlrabigemüse  . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Hähnchenbrustfilet-Medaillons
mit Champignonrahmsoße
und Nudeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Mittwoch: Paniertes Bruzzelfleisch mit Butter-
kartoffeln und Erbsen-Karotten  . . Port. 6,50 

Donnerstag: Gefüllte Paprika mit Tomatensoße,
Kartoffeln und Salat  . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Freitag: Paniertes Seelachsfilet mit Bratkartoffeln
und Pfannengemüse  . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Samstag: Paniertes Schweineschnitzel mit Bratzwiebeln
und Kartoffelsalat  . . . . . . . . . . . . . . Port. 5,00

Brum’s Mittagstisch
vom 30. Oktober bis 04. November 2017

Montag: Paniertes Schweinekotelett
mit Herzoginkartoffeln und 
Blumenkohl mit Soße Hollandaise Port. 6,50

Dienstag: Feiertag
Mittwoch: Schwenkbraten mit Kräuterbutter

und Nudelgemüse  . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 
Donnerstag: Gänsekeule mit Kartoffelklößen

und Rotkraut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 9,00 
Freitag: Fischpfanne mit Lachs, Rotbarsch,

Kabeljau und Gemüsereis  . . . . . . . Port. 6,50 
Samstag: Hähnchenschenkel mit Kroketten

und Erbsen-Karotten  . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Wolfgang Bratkus Haus+Grdst. Makler

Verkauf/Vermietung/Gutachten von   
Häusern/Wohnungen u. Grundstücken

Rufen Sie mich einfach an!
Telefon 069/34008832

www.bratkus-haeuser.de

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen oder 
vermieten?

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Sossenheimer Immobilienberater

Noss Immobilien
Tel. 069 / 34 82 82 17

www.noss-immobilien.de

Das SOS-Kinder- und Familien-
zentrum in Sossenheim hat mit 
Clenda Scharf eine neue Leite-
rin.  Foto: SOS Kinderdorf

Angebote ausbauen 
Clenda Scharf leitet SOS-Familienzentrum

Seit dem 1. Oktober leitet 
Clenda Scharf das Kinder- und 
Familienzentrum von SOS-
Kinderdorf in Sossenheim. Sie 
war zuvor in unterschiedlichen 
Feldern der Jugendhilfe und in 
Leitungsfunktionen tätig, zu-
letzt als Sachgebietsleiterin für 
die 16 Kindertagesstätten der 
Stadt Eschborn. 

„Mein Anliegen ist es, Kin-
dern und Familien beste Chan-
cen zu ermöglichen, in die Ge-
sellschaft hineinzuwachsen 
und vor allem Kinder in schwie-

rigen Lebenslagen so früh wie 
möglich mit Bildungsangebo-
ten zu unterstützen”, so die 
neue Einrichtungsleiterin. „In 
seinen Leitsätzen spiegelt das 
SOS-Kinderdorf genau dieses 
Anliegen wider.” 

Seit fast 30 Jahren wohnt 
Clenda Scharf bereits in Frank-
furt, dabei ist ihr der Stadtteil 
Sossenheim nicht unbekannt. 
Direkt nach ihrem Studium der 
„Sozialen Arbeit” in Mainz war 
sie im Bereich Jugendbildungs-
arbeit im Westen von Frankfurt 
und damit auch in Sossenheim 
aktiv. „Ich freue mich wieder 
in diesen schönen Stadtteil zu-
rückgekehrt zu sein. Mein Ziel 
ist es, die Vielfalt an Angeboten 
des Kinder- und Familienzen-
trums weiter auszubauen und 
einen Ort zu schaffen, an dem 
die gesamte Nachbarschaft zu-
sammenkommen kann, um ge-
meinsam ein lebenswertes Mit-
einander zu gestalten.” 

Der Verein SOS-Kinderdorf 
Frankfurt setzt sich für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
ein, die sich aufgrund ihrer Her-
kunft oder anderer Faktoren in 
schwierigen Lebenslagen befi n-
den.  red

Mit einem Fackelzug begin-
nend am Parkplatz „Faulbrun-
nen“ starteten die etwa 150 
Teilnehmer am vergangenen 
Samstagabend den Gang zum 
„Scheiterhaufen“, wo die Ker-
bebob namens „Jochen Lüdi-
cke“ verbrannt wurde. 

Angeführt wurde die „Trau-
ergemeinde“ von Mitgliedern 
der Kerbeburschen, die auf den 
Schultern die Kerbebob trugen. 
Die Kerbeburschen, die seit 
2010 vom damaligen Vereins-
ringvorsitzenden Jochen Lüdi-
cke wiederbelebt wurden und 
seit 2013 selbständig als Ver-
ein organisiert sind, geben seit-
her der jeweiligen Kerbebob 
jährlich wechselnd den Namen 
eines bekannten Sossenhei-
mers.

Am Scheiterhaufen ange-
kommen hatten die Sossenhei-
mer Kinder dann die Möglich-
keit, mit den vorher verteilten 
Fackeln, die Kerbebob zu ent-
zünden. Anschließend lud 
der Verein in die angrenzende 
Traktorenhalle „Heeb“ ein. Sie 
wurde eigens für die Veranstal-
tung von den Kerbeburschen 
leergeräumt und mit Fahnen 
und Dekorationsmaterialien 
geschmückt. Bei leckerem Ge-
grillten sowie einer reichhal-
tigen Getränkeauswahl wurde 
der Ausklang der Sossenheimer 
Kerb bis in die späte Nacht ge-
feiert.

Mit der Verbrennung der Ker-
bebob hält der Verein „Sossen-
heimer Kerbeburschen“ eine 
Tradition am Leben, welche 
seit mehr als 100 Jahren be-

steht. „Nachweislich im Jahre 
1921 wurde im damaligen Sos-
senheimer Anzeiger Nummer 
81 erstmals über die bestehen-
de Tradition der „Einäscherung 
der Sossenheimer Kerb“ berich-
tet“, erzählt Vereinsvorsitzen-
der Michael Schneider.

Die nächste gemeinsame Ak-
tion der Kerbeburschen ist für 
Samstag, 4. November, gep-
lant. Eine Busfahrt führt dann 
nach Koblenz. Ebenso steht die 
Teilnahme mit einem eigenen 
Stand auf dem Sossenheimer 
Weihnachtsmarkt am ersten 
Advent auf dem Programm. 
Mehr Informationen über die 
Kerbeburschen gibt es unter 
www.sossenheimer-kerbebur-
schen.de oder unter www.ver-
einsring-sossenheim.de im In-
ternet.  mk

Kerbebursche Patrick Harren hielt das Feuer des Scheiterhaufens, auf dem die Kerbebob „Jochen 
Lüdicke“ verbrannt und die Kerb eingeäschert wurde, in Gang.  Foto: Krüger

Kerb 2017 feierlich eingeäschert
Kerbebob „Jochen“ ging vor der Halle „Heeb“ in Flammen auf

Am Samstag, 28. Oktober, 
fi ndet um 17 Uhr im Gemein-
dehaus der Evangelischen 
Regenbogengemeinde in der 
Westerwaldstraße 20 wieder 
eine Kriminacht statt.

Eingeladen sind Kinder im 
Alter von 10 bis 14 Jahren. Die-
jenigen die gerne Rätsel lösen 
oder Black Storys zu Ende fan-
tasieren, sind dabei richtig. Es 
gibt Rätsel und Spiele rund um 
das Thema Krimi zu lösen, span-
nende Fälle aufzudecken. Ge-
meinsam wird das Abendessen 
vorbereitet und bei einem Film 
verspeist. Die Kriminacht endet 
am Sonntag nach einen gemein-
samen Frühstück um 10 Uhr. 
Schlafsack, Isomatte und was 
sonst noch für eine Übernach-
tung gebraucht wird, müssen 
mitgebracht werden. Die Teil-
nahme an der Kriminacht kostet 
fünf Euro. Anmeldungen nimmt 
Gemeindepädagogin Angela 
Aldinger per E-Mail an angela.
aldinger@frankfurt-evangelsich.de 
oder unter der Telefonnummer 
7893763 entgegen.  red

Lange Kriminacht

Am Reformationstag, Diens-
tag, 31. Oktober, fi ndet im Be-
gegnungszentrum Sossenheim 
ein großes Abschlussgrillen 
statt.

Von 12 bis 14 Uhr werden in 
der Toni-Sender-Straße 29 Kar-
toffelsalat, Baguette und leckeren 
Würstchen angeboten. Um An-
meldung unter der Telefonnum-
mer 346894 wird gebeten.  red

Senioren grillen

http://www.frankfurter-sparkasse.de/kidskonto-adler
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.noss-immobilien.de
http://www.bratkus-haeuser.de
http://www.wm-aw.de
http://www.sossenheimer-kerbebur-schen.de
http://www.sossenheimer-kerbebur-schen.de
http://www.sossenheimer-kerbebur-schen.de
http://www.ver-einsring-sossenheim.de
http://www.ver-einsring-sossenheim.de
http://www.ver-einsring-sossenheim.de
mailto:aldinger@frankfurt-evangelsich.de
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SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

movingART
weiter auf Erfolgskurs
Qualifikation
für die Weltmeisterschaft
Jazzdance 2017

Am Sonntag, dem 8. Oktober
2017, fand das WM-Qualifika-
tionsturnier in der Kategorie
Jazzdance in Freiburg im Breis-
gau statt. Wie im vergangenen
Jahr schickte die SG Sossen-
heim eine Small Group mit sie-
ben Tänzerinnen ins Rennen.
An nur einem Wochenende
wurde die Choreographie von

Claus Caspari einstudiert und
in den vergangenen drei Mona-
ten intensiv austrainiert. Unter
der Leitung der SGS-Trainerin-
nen Sonja und Jenny Kron
brachte Jazz-Spezialistin Marie
Woidschützke die Tänzerinnen
in Topform. So ging die „kleine
Gruppe“ gut vorbereitet an den
Start. Bereits nach der Vorrun-
de war klar, dass ein Platz auf
dem Treppchen trotz der star-
ken Konkurrenz durchaus rea-
listisch war. Und so gaben die
Sossenheimerinnen noch ein-
mal alles und überzeugten mit
guter Technik und starkem Aus-
druck Publikum und Wertungs-
gericht gleichermaßen. Bei der

offenen Wertung gab es dann
kein Halten mehr: Bronze für
movingART und damit das Ti-
cket für die Weltmeisterschaft,
die in der ersten Dezember-
Woche in Polen stattfinden
wird. Ein riesen Erfolg für die
SGS und die Kron-Schwestern,
die nach der Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaf-
ten „Formationen Modern“ im
vergangenen Juni nun be-
reits zum zweiten Mal in Folge
für die Weltmeisterschaften
„Small Group Jazz“ qualifiziert
sind.

Weitere Infos unter www.sgs-
tanzsport.de.

Sonja Kron

Sie qualifizierten sich für die Weltmeisterschaft in Polen: Die Gruppe movingART. Foto: privat

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 21.10. u. Ffm.-Höchst, 08 – 14 Uhr
Do., 26.10.17 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese

Sa., 21.10.17 Ffm.-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

Sa., 21.10.17 Kelkheim, 15 – 19 Uhr
Stadthalle, Gagernring 1

So., 22.10.17 Hattersheim, 10 – 16 Uhr
Globus,
Heddingheimer Straße 22

Di., 24.10.17 Eschborn, 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Baudekoration
Karl Bork

Wärmedämmung, Trockenbau,
Keller- u. Dachbodendämmung,
Rigips-Decken u. Trennwände,
Putzarbeiten (innen u. außen).

Kleine Entkernungen u.
kleine Reparaturen,

Wohnungsrenovierungen – Ehem.
Mitarb. v. Malermeister H. Wufka.

Toni-Sender-Straße 25
Tel.: 069/37002470, 34828487

Mobil: 0172/6949306

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

VIER 19. 10. 2017 Nr. 42

Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Auf dem roten Sofa 
– Frankfurter erinnern sich“ 
war Edgar Weick am Dienstag 
vergangener Woche im AWO-
Stadtteilzentrum in Sossen-
heim im Gespräch mit Yilmaz 
Karahasan. Der Höchster be-
richtete aus seinem Leben als 
ein „Friedensbewegter“ und 
als in der Migrations- und In-
tegrationspolitik ehrenamtlich 
engagierter Aktivist.

Edgar Weick wurde 1936 im 
tschechischen Karlsbad in eine 
kleine Arbeiterfamilie geboren. 
Die Familie wurde 1944 vertrie-
ben. 1946 kam er in die „ameri-
kanische Besatzungszone“ nach 
Lauterbach, wohin ihn die Ame-
rikaner gebracht hatten. Die 
Fahrkarte besitzt er heute noch. 
Aber in Oberhessen sah die Fa-
milie keine Zukunft und zog 
1951 in den Kreis Darmstadt.

Edgar Weick besuchte die Mit-
telschule und arbeitete nach dem 
Besuch des Hessenkollegs und 
dem Studium an der Goethe-Uni-
versität als Referent für politische 
Jugend- und Erwachsenenbil-
dung an einer Bildungsstätte im 
Taunus. „Mein Glück war, dass 
ich als Jugendreferent in Falken-
stein arbeiten konnte“, meinte 
Edgar Weick. Von 1980 bis 1989 
war er als Leiter der Zentralen Ar-
beitsstelle für wissenschaftliche 

Weiterbildung an der Fachhoch-
schule Wiesbaden tätig. 

Weick trat 1959 in die SPD 
ein: „Um einen Ort zu suchen, 
wo man sich wohl fühlt.“ 1982 
trat er wegen den Auseinan-
dersetzungen um die Startbahn 
West allerdings wieder aus. Er 
trat auch frühzeitig in die Ge-
werkschaft öffentliche Dienste, 
Transport und Verkehr (ÖTV) 
ein, um seiner Rolle als „leiden-
schaftlicher Sozialist“ gerecht zu 
werden. Er war engagiert in der 
„außerparlamentarischen Orga-
nisation“, der Ostermarschbe-
wegung und gegen Notstandsge-
setze, sowie im „sozialistischen 
Büro“ tätig und im „Komitee für 
Grundrechte und Demokratie“. 

Noch heute ist Edgar Weick 

aktiv im Frankfurter Westen - 
beim „Bunten Tisch – Höchst Mit-
einander“, dessen Mitbegründer 
er ist, sowie beim Kultur- und Mu-
seumsverein Bolongaro. Edgar 
Weick sagte: „Man soll die Welt 
nicht interpretieren, sondern ver-
ändern.“ Er ist ein Freund mar-
xistischer Literatur und „leiden-
schaftlicher Pädagoge“. Und er 
schreibt gerne. „Das Geschrie-
bene gibt einem die Möglichkeit, 
alles noch einmal zu überlesen – 
anders als beim Gesprochenen“, 
erklärte Edgar Weick. 

Die nächste Veranstaltung im 
AWO Stadtteilzentrum am Du-
nantring 8 ist am Freitag, 20. 
Oktober, eine bluesikalische Le-
sung von und mit Rainer Weis-
becker.  mk

Edgar Weick (rechts), Mitbegründer des „Bunten Tischs Höchst 
miteinander“ sprach mit Yilmaz Karahasan auf dem „roten Sofa“ 
über sein Leben als leidenschaftlicher Sozialist.  Fotos: Krüger

Ein leidenschaftlicher Sozialist
Edgar Weick war auf dem „roten Sofa“ des Frankfurter Bunds

Schmuck und Bargeld gestohlen
Dreiste Diebe tricksten in Sossenheim 80-jährige Seniorin aus

Als angebliche „Unitymedia“-
Mitarbeiter gaben sich am 
Nachmittag des 4. Okto-
bers zwei Trickdiebe bei einer 
80-jährigen Frau aus Sossen-
heim aus und machten so rei-
che Beute.

Die Diebe klingelten bei 
der Frau und gaben vor, Mes-
sungen am Kabelanschluss 
vornehmen zu müssen. Die 
Seniorin ließ die beiden Un-
bekannten nichtsahnend in 
ihre Wohnung. Hier lockte 

einer der Täter die Frau in ein 
Zimmer und schloss die Tür, 
um die Dame vor angeblicher 
Strahlung zu schützen. Der an-
dere Dieb konnte in der Zeit 
ungestört an die Wertsachen 
der 80-Jährigen und ergau-
nerte diversen Schmuck sowie 
Bankkarten. 

Erst eine Stunde, nachdem 
die Trickdiebe die Wohnung 
verlassen hatten, bemerkte die 
Dame das Fehlen der Gegen-
stände. Ein Täter war etwa 30 
Jahre alt, etwa 1,70 Meter groß 

und schlank. Er hatte schwar-
ze, kurze Haare, einen Voll-
bart, sprach Deutsch ohne Ak-
zent und trug ein blaues Hemd 
unter einer dunklen Lederja-
cke. Der zweite Täter war etwa 
35 bis 40 Jahre alt, 1,75 Meter 
groß und korpulent. Er hatte 
ebenfalls dunkle Haare und 
sprach akzentfreies Deutsch. 
Er trug ein weißes Hemd oder 
einen weißen Pullover. Hin-
weise nimmt die Polizei unter 
der Telefonnummer 75553111 
entgegen.  pol

http://www.sgs-tanzsport.de
http://www.sgs-tanzsport.de
http://www.sgs-tanzsport.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de


Jalousien

Rolladenbau Mook GmbH

Ffm.-Sossenheim, 

Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55

www.mmook.de

Kfz-Gutachten

Sach-Verständigen-Stelle

für Kfz-Gutachten, Technik und 

Controlling GmbH

Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0

Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de

www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt

Autohaus Muth & Co GmbH

Alle Kfz + Unfallrep., eig. Lackiererei, 

Autogas-Tanke, HU, Reifenserv., gepfl . GW.

Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 295

Tel. 9 34 021 34

Fax 9 34 021 36

mobil 0179 / 412 70 65

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Dachdecker
R & B Bedachung Meisterbetrieb
Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik,
Bauspenglerei
Ffm.-Sossenheim, Otto-Brenner-Straße 11

Tel. 0172 / 1 32 39 69
Fax 26 94 48 46

r-b-bedachung@gmx.de

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 48,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
Fußrefl exzonenmassage, 
alle Problemfälle, auch Diabetiker
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 05 16 18
Fax 34 05 16 19

www.kedo-ffm.de

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Essen auf Rädern, 
Hausnotruf
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 60 -10
Fax 34 60 -11
info@KeDo.de
www.KeDo.de

Lohnsteuerhilfe
Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Ihre Einkommensteuer-
Erklärung. Für Mitglieder mit ausschließl. 
Einkünften aus nichtselbstst. Tätigkeit. 
Ffm.-Sossenheim, Toni-Sender-Straße 8

Tel.  37 00 60 52
shoffmann@aktuell-verein.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Siegener Straße 1

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15

Tel. 9 34 

Fax 9 34

momomomomomomomomomomommomomomomomommmomomommmoomomomomommmoommmmmomoooomoooom bbbiibbibbbibbbbibibibbibillllllllllllllllllllllllllll 00010101011111101001010110101010010101000101010101000000001000000000010010101011111101000100100111017779997997977797999797999777977799799999999997997999799 //////////// 444444444444444444444444444444444444441

FÜNF19. 10. 2017Nr. 42

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Sanierung hat begonnen. Seit dem 11. Oktober ist die 
Dottenfeldstraße als Einbahnstraße in westlicher Richtung einge-
richtet und mit Halteverboten versehen. Bis Ende des Jahres müssen 
Anwohner und Nutzer der Straße mit Einschränkungen und zeit-
weise auch mit Sperrungen rechnen. Polier Andreas Kozak von der 
Firma Strassing ist aber überzeugt, dass die Bauarbeiten im vorge-
gebenen Zeitrahmen abgeschlossen werden können.  Foto: Krüger

Die Augen der Kinder der 
Kindertagesstätte „Villa Kun-
terbunt“ strahlten, als sie ihren 
Kürbis ausgereift präsentierten. 

Es gehört doch etwas mehr 
dazu, als den Samen und die 
daraus wachsende Pfl anze mit 
der Frucht zu gießen und zu 
pfl egen. Da waren beispiels-
weise die zahlreichen Schne-
cken, die die Kinder den Som-
mer über einsammelten und 
gelegentlich sogar „Schnecken-
rennen“ veranstalteten.

Das Interesse der Kinder wurde 
von Tag zu Tag größer. Und so war 
es auch eine Freude, an jedem 
Montag in den Garten einer Er-
zieherin zu laufen, um zu sehen, 
wie sich hier ein zweiter Kürbis 

Die katholische Kirchenge-
meinde veranstaltete in den 
Herbstferien Aktionstage für 
Kinder. Am vergangenen Frei-
tag stand ein Besuch bei der 
freiwilligen Feuerwehr Sossen-
heim auf dem Programm.

Von der Wache in der Sossen-
heimer Riedstraße ging es aber 
erst einmal zu Fuß zur Feuer-
wache 30 der Berufsfeuerwehr. 
Hier konnten die Kinder im 
Alter von sechs bis zwölf Jah-

entwickelte. Aber auch andere 
Pfl anzen und Früchte, wie bei-
spielsweise die Erdbeeren gab es 
zu bestaunen, um am Ende fest-
zustellen wie diese schmecken 
und dass sie im Garten wachsen 
und nicht im Supermarkt.

Die „Villa Kunterbunt“-Kinder 
erforschten so spielerisch Pfl an-
zen sowie Tiere und lernten ne-
benbei auch noch etwas über 
Sprache und Mathematik. Katha-
rina Chwalek und Kirsten Raatz-
Reinmann aus der „Villa Kun-
terbunt“ bedankten sich bei den 
Kindern für deren tolles Mitma-
chen und bei Familie Raatz für 
die gärtnerische Unterstützung. 
„Allen hat es riesig Spaß ge-
macht und das Ergebnis ist nicht 
zu übersehen“, sagen sie.  mk

ren Feuerwehrautos und deren 
Ausrüstung bestaunen.

Zurück in der Wache der frei-
willigen Feuerwehr erwartete 
Jugendfeuerwehrwart Thor-
sten Wagner die jungen Gäste 
am Grill. Nach dem gemein-
samen Mittagessen ging es zum 
Parkplatz des Kleingärtnerver-
eins. Hier zeigte die Jugend-
feuerwehr ihr Können in einer 
ausführlichen Demonstration. 
Wehrführer Hannsi Seufert 
selbst fuhr das große Feuer-

wehrauto, das mit Martinshorn 
und Blaulicht zum „Einsatzort“ 
kam. Es galt, eine verletzte Per-
son aus einem brennenden Auto 
zu retten. „Die Jungs haben das 
ganz toll gemacht“, lobte Hann-
si Seufert nach der geglückten 
Aktion. 

Auf dem Programm der Ak-
tionstage standen auch ein Ki-
nonachmittag, ein Ausfl ug nach 
Solms-Oberbiel zur Grube For-
tuna und ins Eisenbahnmuse-
um.  mk

Viel Spaß hatten die Kinder bei den Aktionstagen der katholischen Kirchengemeinde, bei denen 
auch die Berufsfeuerwehr und die freiwillige Feuerwehr Sossenheim besucht wurden.  Foto Krüger

Toller Tag bei der Feuerwehr
Aktionstage führten Sossenheimer Kinder auch zu den Profi s

Prächtiger Kürbis
Kita „Villa Kunterbunt“ zog Riesengemüse
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Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze

0% effekt. Jahreszins. Ab 6 bis zu 60 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unsere Finanzierungspartner: Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1,  
41061 Mönchengladbach • Targobank AG & Co. KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf • Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München. Vorbehaltlich weiterer Prüfungen durch den Finanzierungspartner.

* Aktion gültig vom 5.10. bis 23.10.2017.  

Monate

Bis zu JETZT IST
ALLES

MÖGLICH!Finanzierung*

0%

Gültig ab 18.10.2017. Änderungen und Druckfehler vorbehalten. Alle Preise sind Abholpreise. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Keine Mitnahmegarantie.

ohne Smartphone

PASSEND DAZU

 

BRAUN Pulsonic 7760CC
Herrenrasierer
• Vier Scherelemente erfassen 

selbst kurze Stoppeln in nur 
einem Zug

• 5 Einstellungen: Sensitiv bis 
Turbo

Art. Nr.: 2144494

Passt die Leistung an 
die Dichte des Bartes an

Inkl. Reinigungsstaion 
und Reiseetui

 

BRAUN Series 3-3020
Herrenrasierer
• Drucksensible Klingen passen 

sich an Gesichtskontur an
• Hygienische Reinigung unter 

fließendem Wasser
• 1 Std. laden / 45 min rasierena)

Art. Nr.: 2031505

Sanfte und gründliche 
Rasur mit 3 Scherelementen

 

BRAUN BT 5090
Bartschneider
• Präzises Trimmen und Schnei-

den von 1 – 20 mm
• 1 Std. laden für 50 min kabel-

losen Betrieba)
• Vollständig abwaschbar

Art. Nr.: 2144503

Ultrascharfe Klingen für 
höchste Schnittpräzision

 inkl. Bodyrasierer

Inkl. Kosmetiktasche und  
5 Aufsätzen

 

BRAUN 7-561 Silk-épil Wet&Dry
Epilierer
• 40 Pinzetten erfassen 4x 

kürzere Haare als Wachsa)
• 100 % wasserdicht, für eine 

besonders komfortable und 
sanfte Anwendunga)

• Flexibler Epilierkopf für genau 
Konturenanpassung

Art. Nr.: 1946436

Smartlight macht 
feinste Härchen sichtbar

 

ORAL-B CrossAction 3er Pack 
inkl. Reiseetui 
Aufsteckbürsten
Art. Nr.: 2309316

 

ORAL-B Genius 8000S
Elektrische Zahnbürste
• App gibt benutzerdefiniertes 

Echtzeit-Feedback über Positi-
onserkennung und empfohle-
ner Putzdauer

• 3-fache Andruckkontrolle und 
Geschwindigkeitsreduktion

• Li-Ion Akku für bis zu 12 Tage 
Betrieba)

Art. Nr.: 2144530

5 Reinigungsmodi für eine täglich 
professionelle Zahnreinigung

 

BRAUN CCR 5+1
Reinigungskartuschen für 
Stationsrasierer
Art. Nr.: 2335571

monatliche Rate

€
10 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins19.90

monatliche Rate

€
10 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins12.90
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1.400
U/Min.
Thermo- 

Schontrommel

 

MIELE WKF 311 WCS SpeedCare
Waschmaschine
• Mit CapDosing und zuwählbarer Fleckenoption
• Starker und sparsamer ProfiEco Motor
• Geräuschwert Waschen/Schleudern: 45 dB/67 dB
• Verbrauchswerte/Jahr: 158 kWh/9.900 Liter

Art. Nr.: 2303418
 

Energie-

Klasse

Waschladung

8 kg
Saubere Wäsche in 59 Minuten 

durch QuickPowerWash

 

MIELE TDB 230 WP T1 ACTIVE
Wärmepumpentrockner
• Programme z.B.: Wolle, Outdoor, Imprägnieren, 

Express, Vorbügeln
• Geräuschwert: 66 dB
• Verbrauchswerte/Jahr: 211 kWh

Art. Nr.: 2237852
 

Energie-

Klasse

Trockenladung

7 kg

Angenehm duftende Wäsche 
durch FragranceDos-Funktion

 

MIELE G 4940 SCi Jubilee
Einbaugeschirrspüler, integrierbar
• Programme z.B.: Automatik, Fein, Normal 55°, 

Intensiv 75°C, Eco
• Comfort-Korbgestaltung und ComfortClose- 

Türschließung
• Mit Startzeitvorwahl und Restzeitanzeige
• Geräuschwert: 45 dB
• Verbrauchswerte/Jahr: 266 kWh/2.772 Liter 

Art. Nr.: 2172055
 

Energie-

Klasse

Bis zu 40% Stromersparnis möglich 
bei Warmwasseranschlussa)

Patentierte 3D-Besteckschublade

a) lt. Herstellerangabe

 

MIELE H 2265 E Active + KM 6003
Einbauherdset
• 8 Betriebsarten z.B.: Grill, Auftauen, Bräunungs-

garen, Intensivbacken
• EasyControl: 7-Segment-Display mit Knebel- 
Steuerung

• Großer 76 l PerfectClean-Garraum
• Glaskeramik-Kochfeld mit 4 Kochzonen,  

davon 1 Vario- und 1 Bräterzone

Art. Nr.: 2255695
 

Energie-

Klasse

Superleichte Ofen-Reinigung 
durch Anti-Haft-Effekt

monatliche Rate

€
20 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins44.95

monatliche Rate

€
20 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins37.45

monatliche Rate

€
20 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins39.95

monatliche Rate

€
20 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins42.45
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SANITÄR  +  HEIZUNG
ELEKTRO  +  FLIESEN
SOLAR  +  LACKSPANNDECKEN

BAD UND HAUSTECHNIK AUS EINER HAND

4 HANDWERKE IN 1 MEISTERBETRIEB
www.bht-eschborn.de 

0 61 96 / 56 86 31

NEUES BAD – BEWÄHRTER KUNDENDIENST

Pünktlich zum 25. Welttag 
der Seelischen Gesundheit wur-
den am 10. Oktober die Be-
wohner aus dem Frankfurter 
Westen eingeladen, bei der Ver-
nissage des Kunstprojektes „24 
Türen“ in der Kirche im Grünen 
im Höchster Stadtpark inspirie-
rende Türen zu durchschreiten. 

Die Kunstaktion „24 Türen“ 
ist eine gemeinsame Initiati-
ve des Bistums Limburg, des 
Referats Seelsorge für Men-
schen mit psychischer Beein-

trächtigung und der Frankfur-
ter Werkgemeinschaft. Überall 
in Frankfurt verteilt sind die 
künstlerisch gestalteten Türen 
– eine davon in der Kirche im 
Grünen im Stadtpark.

Sie wurde von Annette Wag-
ner-Netthorn gestaltet, die aus 
Leidenschaft malt und selbst 
Kreativ-, Mal- und Zeichenkurse 
gibt. Ihr Motiv strahlt Lebendig-
keit und gleichzeitig Ruhe aus. 
Das Bild zeigt den Weg zur Kir-
che und lädt dazu ein, durch die 
Tür zu gehen und zu überlegen, 

welche Türen man selbst öffnen 
könnte. 

Die Besucher der Vernissage 
sollten sich Gedanken machen, 
wie oft am Tag jeder eine Tür-
klinke in die Hand nimmt und 
wie ihnen dabei zumute ist, 
wenn sie die Haus- oder Woh-
nungstür nach einem langen 
Arbeitstag in die Hand neh-
men. Fühlen sie Erleichterung 
und Zufriedenheit? Sorge um 
Familienmitglieder? Was ist, 
wenn man die Tür eines Kauf-
hauses öffnet? Welche Gedan-
ken gehen einem dann durch 
dann Kopf? Etwa Sorge, ob das 
Geld reicht, oder eher Vorfreu-
de auf etwas, das man sich gön-
nen möchte? 

So konnten sich die Besucher, 
die durch die Tür in der Kirche 
im Grünen traten, Gedanken 
machen, welche Gefühle oder 
Bedürfnisse jeder Einzelne mit 
welcher Tür verbindet. Stefan 
Hecktor – einer der Initiatoren 
der Kirche im Grünen - freute 
sich über die schön gestalte-
te Tür. Er nannte sie in seiner 
Begrüßungsrede ein wichtiges 
Symbol im Alltag. 

Am Samstag, 28. Oktober, 
können Interessierte in der 
Zeit von 16 bis 19 Uhr bei der 
Herbstaktion in der Kirche im 
Grünen mehr über das Projekt 
„24 Türen“ erfahren. Zudem 
werden Kerzen gestaltet, Kür-
bissuppe genossen, gemeinsam 
am Lagerfeuer gesessen und es 
gibt ein japanisches Erzählthea-
ter mit der Geschichte „Juli tut 
Gutes“.  mc

Die Tür als wichtiges Symbol wurde schön gestaltet und pünktlich zum 25. Welttag der seelischen 
Gesundheit in der Kirche im Grünen aufgestellt. Die Besucher hatten die Möglichkeit, durch die 
von Annette Wagner-Netthorn gestaltete Tür zu schreiten und inne zu halten.  Foto: Cheema

Eine von 24 kunstvollen Türen
Die Kirche im Grünen nimmt am Kunstprojekt des Bistums teil

Allein in Deutschland wer-
den jährlich rund 200.000 
künstliche Hüftgelenke und 
etwa 170.000 künstliche Knie-
gelenke implantiert. Grund 
sind häufi g verschleißbedingte 
Veränderungen an den großen 
Körpergelenken, die altersbe-
dingt kontinuierlich zunehmen. 
Unter dem Titel „Endoprothetik 
auf höchstem Niveau“ lädt das 
Klinikum Frankfurt-Höchst Pa-
tienten, Angehörige und Interes-
sierte am Dienstag, 24. Oktober, 
zu einem Patienten-Forum aus 
der Veranstaltungsreihe „Me-
dizin höchst aktuell: Patienten 
fragen – Ärzte antworten“ ein. 

Los geht es um 18 Uhr im Ge-
meinschaftsraum im zweiten 
Obergeschoss des Gebäudes A. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung nicht erforderlich. Auf dem 
Gebiet der künstlichen Gelenke 
haben Chefarzt Prof. Dr. Wolf-
gang Daecke und sein Team jah-
relange Erfahrung. Bei der Aus-
wahl der Implantate wird nach 
Angaben des Höchster Klini-
kums stets auf höchste Qualität 
und Produktsicherheit geachtet. 
Gleichzeitig soll für jeden Pati-
enten das individuell passende 
Kunstgelenk Verwendung fi nden. 

Gerade bei großen anato-
mischen Besonderheiten kann 
durch 3D-gestützte digitale Bild-
gebung eine optimale Passform 
erzielt werden. In besonderen 
Situationen werden die Endo-
prothesen sogar für den Pati-
enten hergestellt. „Die optimale 

Versorgung für jeden individu-
ellen Patienten ist zweifelsfrei 
der Hauptschwerpunkt unserer 
Klinik. Mit der schmerzfreien 
Beweglichkeit wird die Grund-
lage eines aktiven Lebens in 
Beruf und Freizeit dauerhaft er-
möglicht“, unterstreicht Wolf-
gang Daecke. Dass das Klinikum 
Frankfurt-Höchst über eine be-
sonders große Expertise auf dem 
Gebiet der Endoprothetik ver-
fügt, bestätigte Ende 2016 auch 
noch einmal das Überwachungs-
audit durch die Zertifi zierungs-
gesellschaft „EndoCert“. 

Im Bereich der Hüftprothetik 
stehen am Klinikum acht Pro-
duktfamilien aller Größen mit 
zahlreichen, weiteren Spezi-
fi kationen zur Verfügung, die 
nach individueller Planung zum 
Einsatz kommen. Bei künst-
lichen Kniegelenken bestehen 
jahrzehntelange Erfahrungen 
mit den Produkten von vier 
verschiedenen Herstellern, die 
allen Körpergrößen und ana-
tomischen Besonderheiten der 
Patienten gerecht werden. 

Über das „Höchster Konzept“ 
bei Hüft- und Knieprothesen, 
Wechseloperationen sowie die 
Vermeidung von Komplikati-
onen informieren im Rahmen 
des Patienten-Forums Wolfgang 
Daecke, seine beiden Oberärzte 
Dr. Stefan Habisreutinger und 
Dr. Wolfgang Schaub sowie 
Facharzt Dr. Christian Hesse. 
Im Anschluss an die Vorträge 
stehen die Experten den Gästen 
noch Rede und Antwort.  red

Besondere Expertise
Informationen rund um künstliche Gelenke

Gesund durchs Leben
Am Sonntag, 22. Oktober, 

von 13 bis 18 Uhr, fi ndet im 
Chinon-Center in Hofheim der 
diesjährige Gesundheitsmarkt 
Rhein-Main statt, bei dem auch 
Ärzte aus dem Klinikum Frank-
furt-Höchst Gesundheitstipps 
geben.

An den zahlreichen Ständen 
informieren Ärzte, Selbsthilfe-
gruppen und weitere Gesund-
heitspartner aus der Regi-
on unter dem Motto „Gesund 
durchs Leben“. Weil die Ge-
sundheit jedem am Herzen lie-
gen sollte, bietet der Gesund-
heitsmarkt bereits zum fünften 

Mal die Gelegenheit, aus erster 
Hand umfassende Informatio-
nen von der Vorbeugung und 
Diagnose bis hin zur Therapie 
von ausgewählten Krankheits-
bildern zu bekommen. 

Ein besonderes Augenmerk 
wird auch in diesem Jahr auf 
die Selbsthilfe-Arbeit gelegt. 
Deshalb wird eine Vielzahl von 
im Rhein-Main-Gebiet ansäs-
sigen Selbsthilfegruppen vor 
Ort sein und informieren. Der 
Eintritt ist frei. Mehr Informa-
tionen zum Gesundheitsmarkt 
gibt es unter www.mtk.org oder 
www.gesund-rhein-main.de im 
Internet.  red

Gesundheitsmarkt mit Ärzten aus Höchst

Mit Klarinette 
und Klavier

Am Freitag, 27. Oktober, 
präsentiert das Bärmann-Trio 
zusammen mit Thierry Muss-
otteum 20 Uhr Konzertstücke 
für Klarinette und Klavier 
in der „Alten Schlosserei“ in 
Höchst. 

Die Trio-Musiker Sven van 
der Kuip (Klarinette), Ulrich 
Büsing (Bassklarinette) und 
John-Noel Attard (Klavier) 
sind alle Mitglieder des hr-Sin-
fonieorchesters Frankfurt. Zu-
sammen mit ihrem Gast Thier-
ry Mussotte spielen sie Werke 
von Felix Mendelssohn Bart-
holdy, Jean Francaix, Andre 
Jolivet, Patrice Sciortino und 
Astor Piazzolla. 

Sven van der Kuip studierte 
an der Hochschule für Musik 
in Detmold. Nach dem Stu-
dium war er zwei Jahre So-
lo-Klarinettist im Philharmo-
nischen Orchester der Stadt 
Dortmund, bevor er als Kla-
rinettist in das hr-Sinfonie-
orchester Frankfurt wechsel-
te. Ulrich Büsing absolvierte 
seine Studien ebenfalls an 
der Hochschule für Musik in 
Detmold und in Basel. Er ist 
Preisträger des internationa-
len Wettbewerbs für Klarinet-
te in Belgrad. John Noel At-
tard studierte am Salzburger 
Mozarteum und an der Frank-
furter Musikhochschule. Seine 
umfangreiche Konzerttätig-
keit, die von mehreren Rund-
funkanstalten dokumentiert 
wurde, führte ihn in viele Län-
der Europas. 

Nach dem Konzert sind alle 
Gäste zu einem Glas Wein 
und Gebäck eingeladen, um 
den Abend im gemeinsamen 
Gespräch mit den Künstlern 
und den anderen Gästen aus-
klingen zu lassen. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden sind 
erwünscht.  red

Bei „Kultur unterm Dach“ ist 
am 27. Oktober das Bärmann-
Trio zu Gast.  Foto: Veranstalter

http://www.bht-eschborn.de
http://www.mtk.org
http://www.gesund-rhein-main.de

